
 

 

 15.03.14 Morgenmurli        Om Shanti        BapDada        Madhuban        15.03.14 
 
Essenz: Liebliche Kinder, ihr seid die königlichen Studenten des königlichen Clans. Euer 

Benehmen sollte dem entsprechend gut sein und nur dann könnt ihr den Vater offenbaren.  
Frage: Wer wird in der Lage sein, zur Zeit der Zerstörung die Abschlussprüfung zu bestehen? 

Welchen Einsatz gilt es dafür zu erbringen? 
Antwort:  Nur jene, die sich an nichts aus dieser alten Welt erinnern und an niemanden, außer an den 

Vater denken, werden die letzte Prüfung bestehen können. Wenn ihr euch an etwas anderes 
erinnert, fallt ihr durch. Entfernt daher jegliche Anhänglichkeit an alles aus dieser ganzen 
unbegrenzten Welt. Habt das feste Bewusstsein der Bruderschaft. Entfernt das 
Körperbewusstsein.  

 
Om Shanti. Kinder, seid stets darüber begeistert, königliche Studenten zu sein. Der Unbegrenzte 
Meister lehrt uns. Ihr seid die königlichen Studenten eines sehr erhabenen Clans und darum sollte das 
Benehmen der königlichen Studenten auch königlich sein, denn nur dann seid ihr in der Lage, den Vater 
zu offenbaren. Ihr seid Instrumente dafür geworden, den Frieden in der Welt zu etablieren, indem ihr 
Shrimat befolgt. Ihr erhaltet einen Friedenspreis und ihr erhaltet diesen Preis nicht nur für ein Leben, 
sondern für viele Leben. Der Vater selbst überreicht euch den Himmel auf Seiner Handfläche. Kinder, in 
welcher Form könnt ihr dem Vater dafür danken? Wusstet ihr, dass Baba kommt und euch das Paradies 
bringt? Der Vater sagt jetzt: „Liebliche Kinder, erinnert euch an Mich!“ Warum wird euch mitgeteilt, in 
Erinnerung zu bleiben? Weil eure Verfehlungen durch diese Erinnerung aufgelöst werden. Ihr hattet 
Vertrauen, sobald ihr die Einführung des Unbegrenzten Vaters erhieltet. Es geht dabei nicht um irgendeine 
Schwierigkeit. Auf dem Anbetungsweg sagen sie: „Baba, Baba.“ Mit Sicherheit wurde irgendeine 
Erbschaft vom Vater erhalten. Ihr habt Spielraum, um euch einzusetzen. Je mehr ihr euch auf der Basis 
von Shrimat einsetzt, desto höher ist die gesellschaftliche Position, die ihr erhaltet. Ihr erhaltet von allen 
dreien Shrimat: vom Vater, vom Lehrer und vom Satguru. Folgt ihren Richtlinien. Lebt auch zu Hause bei 
eurer Familie. Beim Befolgen dieser Richtlinien treten Hindernisse auf. Mayas allererstes Hindernis ist das 
Körperbewusstsein. Der Vater sagt: „Seht euch als Seelen an.“ Warum folgt ihr dann nicht diesem 
Shrimat? Die Kinder sagen: „Wir versuchen es schon, aber Maya erlaubt uns nicht, dies zu tun.“ Kinder, 
ihr versteht, dass es wichtig ist, sich in diesem Studium ganz intensiv einzusetzen. Folgt den guten 
Kindern. Jeder setzt sich ein, weil alle die erhabenste Erbschaft vom Vater beanspruchen möchten. Um 
euch von einem Dorn in eine Blume verwandeln zu können, ist Erinnerung die wichtigste Grundlage. Ihr 
könnt Blumen werden, wenn die Dornen, die 5 Laster, entfernt werden. Sie können nur mit der Yogakraft 
entfernt werden. Einige Kinder denken, dass die und die Person den Körper verließ und dass auch sie 
eventuell gehen werden. Wenn ihr jedoch über den Verstorbenen nachdenkt, solltet ihr euch einsetzen. 
Wenn ihr euren Körper verlasst, dann in Erinnerung an Baba. Erinnert euch an das Mantra, das eure 
Sinnesorgane und euren Geist diszipliniert. Erinnert euch an niemanden, außer an den Vater, und nur dann 
sollte ihr den Körper verlassen. „Baba, ich komme jetzt zu Dir.“ Wenn ihr euch auf diese Weise an Baba 
erinnert, wird der ganze Abfall, mit dem ihr angefüllt seid, verbrannt werden. Wenn Abfall in der Seele ist, 
dann muss er auch im Körper sein. Es gibt Überbleibsel aus vielen Leben und es gilt, alles zu verbrennen. 
Nur wenn all euer Unrat verbrannt wird, wird auch die Welt gesäubert werden. Der ganze Unrat in der 
Welt muss um euretwillen entsorgt werden. Eure Aufgabe ist es nicht nur, euren eigenen Abfall zu 
beseitigen, sondern es gilt auch, den eurer Mitmenschen zu entfernen. Ihr ruft nach dem Vater: „Baba, 
komme und läutere diese unreine Welt.“ Für wen? Kinder, ihr seid diejenigen, die zuerst kommen, um in 
einer reinen Welt zu regieren. Der Vater ist also für euch in euer Land gekommen. Es besteht ein großer 
Unterschied zwischen Anbetung und Wissen. Sie singen auf dem Anbetungsweg viele wunderschöne 
Lieder, aber niemand hat dadurch einen Gewinn. Erst wenn ihr euch in eurer ursprünglichen Religion des 
Selbst stabilisiert und an den Vater denkt, kann es Gewinn geben. Eure Erinnerung ist so wie die eines 
Leuchtturms, der sein Licht in alle Richtungen verbreitet. Selbsterkenntnis bedeutet, ein Leuchtturm zu 
sein. Ihr Kinder versteht innerlich, dass ihr eure Erbschaft des Himmels von BapDada erhaltet. Dies ist die 
wahre Geschichte, von einem ganz normalen Menschen Narayan zu werden. Der Vater erklärt: „Ihr 
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Seelen, die ihr tamopradhan geworden seid, werdet jetzt satopradhan gemacht.“ Ihr seid im Goldenen 
Zeitalter satopradhan gewesen und der Vater ist jetzt gekommen, um euch wieder satopradhan zu machen. 
Baba sagt: „Durch die Erinnerung an Mich könnt ihr satopradhan werden.“ Es war der Vater, der die Gita 
gesprochen hat, während es jetzt Menschen sind, die sie rezitieren, und daher besteht ein 
Riesenunterschied. Gott ist Gott. Er ist es, der Menschen in Gottheiten verwandelt. In der neuen Welt gibt 
es reine Gottheiten. Der Unbegrenzte Vater gibt euch die Erbschaft für  die Neue Welt. Erinnert euch 
ständig an den Vater und eure letzten Gedanken werden euch zu eurem Ziel führen. Ihr versteht, dass der 
Vater im Übergangszeitalter kommt, um euch zu den edelsten Menschen zu machen. Dieser Kreislauf der 
84 Leben geht jetzt zu Ende und er wird dann von neuem beginnen. Habt diese Freude. Wenn die Leute zu 
den Ausstellungen kommen, bringt sie zuerst vor das Bild von Shiv Baba und erzählt ihnen dann, dass der 
Vater sagt: „Durch die Erinnerung an Mich, werdet ihr dies werden. Vom Vater erhaltet ihr die Erbschaft 
des Goldenen Zeitalters. Bharat war einmal das Paradies, aber das ist es jetzt nicht mehr. Es wird es 
wieder sein. Erinnert euch darum an den Vater und das Königreich und eure letzten Gedanken werden 
euch zu eurem Ziel führen. Dies ist der Wahre Vater, und dadurch, dass ihr Seine Kinder seid, werdet ihr 
die Meister des Landes der Wahrheit. Lasst sie zuallererst Alpha, Gott, ganz klar verstehen. Alpha ist 
Baba, und Beta ist das Königreich. Erinnert euch an den Vater. All eure Verfehlungen werden dadurch 
aufgelöst und ihr könnt in den Himmel gehen. Es ist so leicht. Dadurch dass ihr Leben für Leben den 
Dingen der Anbetung zugehört habt, ist euer Intellekt von Maya verschlossen worden. Der Vater kommt 
und öffnet das Schloss mit Seinen Schlüsseln. In dieser Zeit ist es so, als seien die Ohren von allen 
verstopft. Sie sind Wesen mit einem versteinerten Intellekt geworden. Ihr schreibt sogar: Erinnert ihr euch 
an Shiv Baba? Erinnert ihr euch an eure Erbschaft des Himmels? Dadurch dass ihr euch an euer 
Königreich erinnert, wird euer Mund versüßt werden. Der Vater sagt: „Kinder, auch wenn ihr Mich sehr 
viel beleidigt habt, mache Ich euch extrem erhaben. Das ist im Drama festgelegt. Niemand hat Schuld. Es 
ist die Mission von euch Kindern, den versteinerten Intellekt in einen göttlichen Intellekt zu verwandeln, 
d.h. Dornen in Blumen zu verwandeln. Eure Mission ist aktuell und alle verwandeln sich gegenseitig von 
Dornen in Blumen. Es muss mit Sicherheit die Königsblume sein, die das bewirkt. Nur der Eine Vater 
etabliert den Himmel, d.h. Er erschafft den Blumengarten und ihr seid Seine Helfer. Sich von tamopradhan 
in satopradhan zu verwandeln, bedeutet zu helfen. Er macht euch keine weiteren Schwierigkeiten. Es ist 
sehr leicht, dies zu erklären. Im Eisernen Zeitalter ist jeder tamopradhan. Wenn des Eisernen Zeitalters 
noch länger bestände, würden die Menschen sogar noch tamopradhaner werden. Ihr versteht, dass der 
Vater, der uns in Blumen verwandelt, jetzt gekommen ist. Es ist Ravans Aufgabe, uns in Dornen zu 
verwandeln, wohingegen der Vater Blumen aus uns macht. Diejenigen, die sich an Shiv Baba erinnern, 
werden sich zweifellos auch an den Himmel erinnern. Wenn ihr einen Friedensmarsch organisiert, könnt 
ihr sagen, dass wir, die Prajapita Brahma Kumaris, hier in Bharat das Königreich von Lakshmi und 
Narayan gründen. Wir Brahmanen werden Gottheiten. Die Gottheiten werden dann später Krieger, 
Händler und so weiter. Dies ist ein Purzelbaum. Es ist sehr leicht, jedem zu erklären. Wir sind Brahmanen. 
Brahmanen haben einen Haarknoten. Ihr versteht auch, dass ihr den Kreislauf der 84 Leben abgeschlossen 
habt. Ihr Kinder erhaltet sehr gutes Wissen. Alles Übrige ist Anbetung. Nur der Eine Vater vermittelt 
Wissen. Nur Baba ist der Spender der Erlösung für alle und es gibt nur ein Glück verheißendes 
Übergangszeitalter. In dieser Zeit lehrt der Vater. Das Andenken daran setzt sich dann auf dem 
Anbetungsweg fort. Der Vater hat euch den Weg gezeigt, dass ihr durch diesen Einsatz die Erbschaft 
beanspruchen könnt. Dieses Studium ist sehr einfach. Dies ist das Studium, euch von einem 
durchschnittlichen Mann in eine Gottheit wie Narayan zu verwandeln. Es ist falsch, das Wissen als 
religiöse Geschichte zu bezeichnen, denn in jenen Geschichten gibt es weder ein Ziel noch eine 
Bestimmung. In einem Studium jedoch gibt es ein Ziel und eine Bestimmung. Wer lehrt euch? Der Ozean 
des Wissens! Der Vater sagt: „Ich komme, um eure Taschen mit Juwelen anzufüllen. Welche Frage 
würdet ihr dem Unbegrenzten Vater stellen? In dieser Zeit haben alle einen versteinerten Intellekt. Sie 
wissen noch nicht einmal, wer Ravan ist. Ihr werdet jetzt klug und könnt den Leuten Fragen stellen. Fragt 
sie: „Wer ist denn eigentlich Ravan? Wann wurde er geboren? Wann habt ihr damit begonnen, ihn zu 
verbrennen?“ Sie werden dann sagen: „Es ist immer schon so gewesen.“ Ihr könnt ihnen viele 
verschiedene Fragen stellen. Die Zeit wird kommen, ihnen solche Fragen zu stellen. Es wird jedoch 
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niemand von ihnen in der Lage sein, eine Antwort zu geben. Ihr Seelen werdet dann stabil auf der 
Pilgerreise der Erinnerung bleiben. Fragt euch jetzt selbst: „Bin ich satopradhan geworden? Bestätigt dies 
mein Herz?“ Ihr habt bisher noch nicht eure Karmateedstufe erreicht. Es wird geschehen. In dieser Zeit 
gibt es nur sehr wenige von euch und darum hört euch niemand zu. Die Dinge, die ihr sagt, sind 
einzigartig. Teilt ihnen zuallererst mit, dass der Vater im Übergangszeitalter kommt. Erst wenn sie eine 
Sache verstanden haben, solltet ihr dazu übergehen, ihnen mehr zu erklären. Erklärt ihnen mit sehr viel 
Geduld und Liebe: „Ihr habt 2 Väter: euren leiblichen Vater und den überweltlichen Vater. Erst wenn ihr 
satopradhan werdet, seid ihr in der Lage, eure unbegrenzte Erbschaft vom Vater zu beanspruchen. Eure 
Grade des Glücks steigen an, wenn ihr euch an den Vater erinnert.“ Kinder, ihr werdet mit vielen 
Tugenden angefüllt. Der Vater kommt und macht euch qualifiziert. Er schenkt euch Gesundheit, Reichtum 
und verbessert euren Charakter und Er gibt euch auch eine Ausbildung. Er befreit euch auch von dem Los 
eines Gefängnisses. Ihr könnt all dies den Regierungsbeamten usw. ganz klar erklären. Erklärt auf solch 
eine Weise, dass ihr sie zum Schmelzen bringt. Euer Wissen ist sehr lieblich. Wenn sie sitzen und mit 
Liebe zuhören, werden sie Tränen der Liebe vergießen. Habt immer die Einstellung, dass ihr euren 
Brüdern den Weg zeigt. Sagt ihnen: „Auf der Basis von Shrimat dienen wir wirklich Bharat. Wir nutzen 
unser Geld, um Bharat zu dienen.“ Baba sagt: „Umzingelt Delhi mit Dienst, so dass es Ausdehnung geben 
kann.“ Jedoch ist bislang noch niemand vom Pfeil getroffen worden. Ihr benötigt Yogakraft, um das Ziel 
zu treffen. Mittels der Yogakraft werdet ihr die Meister der Welt. Ihr habt auch Wissen. Dadurch dass ihr 
Yoga habt, seid ihr in der Lage, andere zu euch anzuziehen. Obwohl ihr gute Vorträge haltet, fehlt es noch 
an der Anziehung durch die Yogakraft. Yoga ist die Hauptsache. Kinder, reinigt euch selbst durch Yoga. 
Es besteht ein großer Bedarf an Yogakraft. An ihr mangelt es. Tanzt innerlich vor Freude. Dies ist der 
Tanz des Glücks. Ihr tanzt innerlich mit diesem Wissen und Glück. Ihr werdet körperlos, während ihr in 
Erinnerung an den Vater bleibt. Werdet mit diesem Wissen körperlos. Es geht nicht ums Verschwinden. 
Denkt daran, dass es jetzt darum geht, nach Hause zurückzukehren und dass ihr dann in euer Königreich 
geht. Der Vater hat euch auch Visionen von der Zerstörung und der Etablierung gegeben. Diese ganze 
Welt ist bereits verbrannt und ihr werdet würdig, in die Neue Welt zu gehen. Kehrt jetzt nach Hause 
zurück. Habt darum keine Anhänglichkeit an euren Körper. Bleibt jenseits des Bewusstseins eures Körpers 
und dieser Welt. Erinnert euch einfach an euer Zuhause und an euer Königreich. Geratet nicht durch 
irgendetwas in Versuchung. Es wird eine gewaltige Transformation stattfinden. Wenn die Zerstörung 
beginnt, werdet ihr glücklich darüber sein, dass ihr bald versetzt werdet. Wenn ihr jedoch an irgendetwas 
aus der alten Welt denkt, werdet ihr durchfallen. Wenn ihr Kinder nichts habt, woran würdet ihr euch dann 
erinnern? Es erfordert Einsatz, all eure Anhänglichkeit an diese alte Welt zu löschen. Erst wenn eure 
Körperbewusstsein vollständig überwunden ist, könnt ihr eine stabile Stufe der Bruderschaft 
aufrechterhalten. Dadurch dass ihr in die Körperbezogenheit geratet, entsteht der eine oder andere Verlust. 
Wenn ihr im Seelenbewusstsein verbleibt, gibt es keinen Verlust. Entwickelt folgende kraftvolle 
Gewohnheit: „Ich lehre meinen Bruder. Ich spreche mit meinem Bruder.“ Wenn ihr ein Stipendium 
beanspruchen wollt, dann setzt euch auf diese Weise ein. Wenn ihr jemandem erklärt, denkt daran, dass ihr 
alle Brüder seid. Alle Seelen sind die Kinder des Einen Vaters. Alle Brüder haben das Recht, ihre 
Erbschaft vom Vater zu beanspruchen. Es sollte nicht das Bewusstsein einer Schwester vorhanden sein. 
Dies nennt man, seelenbewusst sein. Die Seele hat diesen Körper erhalten. Einige haben einen männlichen 
Namen, und andere haben einen weiblichen Namen. Jenseits davon gibt es einfach nur die Seele. Ihr 
solltet denken: „Der Weg, den Baba uns gezeigt hat, ist absolut richtig.“ Kinder, ihr kommt hierher, um 
diese Dinge zu üben. Ihr könnt eure Anstecknadel benutzen, um jemandem in der Eisenbahn etwas zu 
erklären. Setzt euch hin und fragt die Fahrgäste: „Wie viele Väter haben Sie?“ Gebt ihnen dann die 
Antwort. Dies ist die Methode, um ihre Aufmerksamkeit zu erregen. „Wenn Sie 2 Väter haben, dann habe 
ich 3 Väter. Wir erhalten eine Erbschaft vom Überweltlichen Vater. Ihr habt eine erstklassige 
Bestimmung. Einige fragen, welche Wohltat darin liegt. Teilt ihnen mit: „Es ist unsere Verantwortung, 
den Blinden den Weg zu zeigen, ein Blindenstock für die Blinden zu sein. Genauso wie Nonnen Dienst 
machen, könnt ihr auch dienen. Erschafft viele Bürger. Setzt euch dafür ein, eine hohe gesellschaftliche 
Position zu beanspruchen. Ihr zeigt jedem den Weg zum Aufzustieg. Erinnert euch ständig an den Einen 
Vater und eure Verfehlungen können gelöscht werden. Ihr werdet sehr glücklich sein.  
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Es ist ganz leicht, eure Erbschaft vom Vater zu beanspruchen. Viele Kinder machen jedoch immer noch 
sehr viele Fehler.  
Achcha. Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, 
Erinnerung und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste 
zu den spirituellen Kindern.  
 
Essenz für Dharna: 
1.  Um in den letzten Augenblicken bestehen zu können, übt es, jenseits eures Körpers und dieser 

Welt zu gehen. Nichts sollte Anziehungskraft auf euch ausüben und nichts sollte euch in 
Versuchung führen. Denkt immer daran, dass ihr kurz vor der Versetzung steht.  

2.  Stellt jedem mit sehr viel Geduld und Liebe die zwei Väter vor. Füllt eure Taschen mit den 
Wissensjuwelen und spendet sie. Macht unbedingt den Dienst, Dornen in Blumen zu 
verwandeln.  

 
Segen:  Seht Seelen, die Hindernisse hervorrufen, als eure Lehrer an. Lernt eine Lektion von ihnen und 

werdet dadurch erfahren. 
 Seht Seelen, die instrumental dafür werden, Hindernisse hervorzurufen, nicht als Seelen, die 

Hindernisse verursachen, sondern betrachtet sie stets als Seelen, die instrumental dafür sind, 
euch eine Lektion zu erteilen und euch vorwärts gehen zu lassen. Betrachtet sie als eure 
Lehrer, die euch erfahren machen. Da ihr sagt, jemand, der euch verunglimpft, sei euer Freund, 
dann lehrt er euch, Hindernisse zu überwinden und macht euch erfahren. Seht so jemanden 
daher nicht als Seele, die Hindernisse auslöst, sondern betrachtet den Menschen als Instrument 
dafür, euch Hindernisse überwinden zu lassen und euch unerschütterlich zu machen. Dadurch 
wird eure Autorität der Erfahrung sogar noch vergrößert.  

 
Slogan:  Schließt die Akte der Beschwerden. Werdet gut und rein.  
 
 

* * *  O m  S h a n t i  * * * 


